
 

 

1 von 2 

 

bundeskanzleramt.gv.at 

Dr. Christian Stocker 

Bundeskanzler 

Herrn 

Dr. Walter Rosenkranz 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2026-0.122.298  

Wien, am 9. April 2026 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Fürst, Kolleginnen und Kollegen haben am 9. Feb-

ruar 2026 unter der Nr. 4868/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend „Ein 

Orden für die Steuermilliarden an die Ukraine“ an mich gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 10: 

1. Seit wann hatten Sie persönlich Kenntnis davon, dass der ukrainische Präsident be-

absichtigt, der Außenministerin einen staatlichen Verdienstorden zu verleihen?  

2. Wann genau wurde Ihnen diese Ordensverleihung offiziell angekündigt?  

a. Haben Sie die Ordensverleihung an die Außenministerin genehmigt?  

b. Welche Begründung wurde für die Genehmigung der Annahme dieses Ordens 

herangezogen?  

c. Wurde der Bundespräsident über diese Ordensverleihung informiert und in wel-

cher Form?  

3. Waren Sie bei der Ordensverleihung persönlich in Kiew anwesend?  

a. Wenn ja, wer hat Sie zu dieser Verleihung begleitet und welche Personen waren 

anwesend?  
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b. Auf welche Gesamtkosten belief sich die Reise von Ihnen und Ihrer Delegation zur 

Ordensverleihung? (Bitte um Aufschlüsselung)  

4. Haben Sie ebenfalls einen Orden durch die ukrainische Regierung verliehen bekom-

men?  

a. Hat ein anderes Regierungsmitglied, abseits der Außenministerin, einen Orden 

durch die ukrainische Regierung verliehen bekommen?  

i. Wenn ja, wer und wann?  

5. Wie lässt sich die Annahme eines Ordens eines kriegsführenden Staates mit der im-

merwährenden Neutralität Österreichs vereinbaren?  

6. Warum wurde die Ordensverleihung nicht aktiv öffentlich durch die Bundesregierung 

kommuniziert?  

7. Gab es innerhalb der Bundesregierung Überlegungen, diese Auszeichnung bewusst 

nicht öffentlich zu machen?  

8. Wurd die Ordensverleihung in einem Ministerrat thematisiert?  

a. Wenn ja, wann?  

9. Gibt es einen Zusammenhang zwischen der Ordensverleihung und den umfangrei-

chen finanziellen, politischen und diplomatischen Unterstützungsleistungen Öster-

reichs an die Ukraine?  

10. Wurden österreichische Steuergelder, Sachleistungen oder politische Unterstüt-

zungszusagen im Vorfeld oder Umfeld der Ordensverleihung thematisiert?  

a. Waren diese Faktoren oder einzelne davon eine Grundbedingung für die Ordens-

verleihung? 

Ich ersuche um Verständnis, dass diese Fragen nach den Bestimmungen des Bundesmini-

steriengesetzes 1986 in der nunmehr geltenden Fassung, BGBl. I Nr. 10/2025, nicht Gegen-

stand meines Vollzugsbereiches sind und somit nicht beantwortet werden können. 

 

 

Dr. Christian Stocker
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